
Ordentlicher Parteitag des FDP-Stadtverbandes Rahden am 09. März 2020  

im Gasthaus „Goldener Hecht“ in Rahden-Varl 

 

 

Zum Beginn des Parteitages begrüßte Hans-Eckhard Meyer als Vorsitzender der FDP in 

Rahden, die Mitglieder des Stadtverbandes sowie die anwesende heimische Abgeordnete 

der FDP aus dem Nordrhein-Westfälischen Landtag, Frau Daniela Beihl, die im Verlauf des 

Parteitages aus ihrer Arbeit im Landtag berichtete. 

 Im Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden der Liberalen ging Hans-Eckhard Meyer auf die 

wichtigen politischen Ereignisse ein. Rückblickend auf das Jahr 2019 und das Vorjahr stellt 

der Vorsitzende fest, dass die FDP im Rat der Stadt Rahden eine klare und weitblickende 

Politik mit viel Sachverstand betrieben hat, die oftmals die politischen Entscheidungen im 

Rat beeinflusst und gelenkt hat. 

Beispielhaft hierfür nennt Hans-Eckhard Meyer die wegweisende Entscheidung für einen 

Neubau der Sekundarschule, den die FDP bereits frühzeitig gefordert hat und in der weiteren 

Folge mit ihrem Antrag zur Digitalisierung des Schulzentrums den Prozess vorangebracht hat. 

Eine weitere erfreuliche Entwicklung nehmen wir mit der Neuausrichtung des Kranken-

hauses in Rahden wahr, dass mit einem neuen und umfangreichen Leistungsangebot wieder 

vollständig am Netz ist.  

„Als Mitglied des Verwaltungsrates der Mühlenkreiskliniken freue ich mich besonders, dass 

mein früher Hinweis in den Beratungen, einen altersmedizinischen Schwerpunkt in der 

Versorgung im Krankenhaus Rahden zu bilden, aufgenommen wurde und mittlerweile auch 

umgesetzt ist“, betont Hans-Eckhard Meyer. 

Ein weiterer wichtiger Beschluss, den die FDP mit unterstützt hat, betrifft den Neubau einer 

Kindertageseinrichtung in der Ortschaft Varl, der durch die Dorfgemeinschaft vorbereitet 

wurde. 

„Gerade an einem solchen Beispiel wird deutlich, dass bürgerschaftliches Engagement nicht 

nur wichtig ist, sondern sich auch auszahlt, wenn viele Bürger*innen an einem Strang ziehen 

und für ihre Ortschaft etwas erreichen wollen. Das freut mich für die Varler Bürger*innen, 

und die FDP wünscht bei der Umsetzung des Vorhabens weiterhin viel Erfolg. In diesem 

Zusammenhang finde ich es schade, dass sich ein Vertreter der Grünen aus Varl diese in der 

Dorfgemeinschaft entwickelte Idee bemächtigte und mit einem Antrag im Rat diesen Erfolg 

für sich und seine Partei vereinnahmen wollte,“ kritisiert Hans-Eckhard Meyer das Vorgehen 

vom dem Ratsmitglied Winrich Dodenhöft, Grüne/Bündnis90. 

Im weiteren Verlauf des Rechenschaftsberichtes geht der Vorsitzende auf einen Besuch bei 

dem Aktionsbündnis für die Erhaltung der Bahnstrecke Rahden-Bassum ein, der mit dem 

Bundestagsabgeordneten Frank Schäffler MdB gemeinsam durchgeführt wurde.  

„Die FDP in Rahden setzt sich gemeinsam mit dem Kreisvorsitzenden der FDP MdB Frank 

Schäffler für einen Erhalt dieser Strecke ein, dass ist eine klares Statement“, betont Hans-

Eckhard Meyer. 



Aus globaler, klimatischer und wirtschaftlicher Sicht ist diese Strecke eine wichtige 

Verbindung zwischen der wirtschaftsstarken Region OWL, die mit vielen Weltmarktführern 

aufwarten kann, und den Seehäfen im norddeutschen Raum, die erhalten bleiben muss.  

Abschließend geht der Vorsitzende auf den Beginn der Beratungen zum Haushalt 2020 ein, 

die mit der Einbringung im November begannen. Kritik ergibt sich aus Sicht der FDP an der 

Belastung durch die Kreisumlage, die mittlerweile nicht mehr aus dem Mitteln der eigenen 

Steuerkraft bedient werden kann, die aus der Gewerbesteuer und den Grundsteuern A+B 

besteht. Aus Sicht der FDP ist der Kreis dringend dazu aufgefordert ein eigenes 

Konsolidierungsprogramm auf den Weg zu bringen, um die Städte und Gemeinden damit zu 

entlasten.  Ein weiterer Kritikpunkt am Haushalt des vergangenen Jahres besteht darin, dass 

festgestellt werden muss, dass lediglich ein Anteil von 66% der durch die Fachämter 

angemeldeten Maßnahmen auch in dem Jahr erledigt werden konnte. 

„Hierbei ist festzustellen, betont Hans-Eckhard Meyer, dass wir planerisch in eine Schieflage 

geraten, die uns als Politik zu Handlungen und Kürzungen im Haushalt veranlassen könnte, 

die dann rückblickend betrachtet, nicht notwendig gewesen wären.“ 

 

Die Wahlen zum Vorstand ergaben, dass der Vorsitzende des Stadtverbandes, Hans-Eckhard 

Meyer, sowie sein Vertreter Thomas Möller, gemeinsam widergewählt wurden. Für die aus-

scheidende Schatzmeisterin Monika von Platen-Nimbs wurde Florian Haase gewählt, der als 

zusätzliche Aufgabe auch die Fraktionsgeschäftsführung übernimmt. 

 

 

 

Rahden, den 11.03.2020 

 

 

Hans-Eckhard Meyer 

 

    

 

 

   

       

 

 


